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42 Sitzung
Beginn der Sitzung 1 Uhr Mittags

Das Haus iſt ſchwach beſetztDie a Berathung des Etats des Reichsamtes des Jnnern

u beim Titel Reichskommiſſariat für das Auswanderungsweſen
ſetztre Bebel Soz richtet die Aufmerkſamkeit auf die fortgeſetzten

MädchenTransporte nach dem Auslande Eine wunderbare Begleit
erſcheinung dieſer Transporte ſei die daß jüdiſche Mädchen welche nach
Rußland gebracht würden zuvor in Hamburg ſich taufen laſſen müßtenweil die jüdiſche Einwanberung nach Rußland nicht erlaubt ſei An
zeigen gegen die Veranſtalter dieſes ſchmachvollen Handels ſeien bisher
fruchtlos geblieben Auch gegen dieſen Sklavenhandel mit Weißen der

hen mnhuraer öffentlichen Häuſern ausgeht muß eingeſchritten
werden

Staatsſekretär von Boetticher Mir iſt der Vorgang unbekannt
auch ſind in Hamburg ſo viel ich weiß die öffentlichen Häuſer auf
gehoben Sollte ſich hier eine Lücke in der Geſetzgebung zeigen ſo
werden wir derſelben näher treten Nach der bisherigen Sachlage
ger die Beſcheide der Staatsanwaltſchaft auf erfolgte Anzeigen

orrektAbg Bebel Soz Wenn die Beſcheide der Staatsanwaltſchaft
heute korrekt ſind ſo iſt es doch ſelbſtverſtändlich daß eine Aenderung
eintreten muß Es iſt doch bekannt daß neben Oeſterreich gerade
Deutſchland das Ausland mit Frauenfleiſch verſorgt und ich will da
her hoffen daß meine Anregung Früchte trägt Daß die öffentlichen
Häuſer in Hamburg dem Namen nach aufgehoben ſind iſt ja bekannt
es iſt aber offenes Geheimniß daß dieſe Häuſer in Mehrheit weiter
beſtehen Die Hamburger Polizei weiß davon ſie kontrollirt ſogar
dieſe Häuſer Wie das unbekannt ſein kann in einem Staate vom
Umfange Hamburgs iſt mir unbegreiflich Dieſem Skandal muß ent
ſchieden ein Ende gemacht werden

Staatsſekretär v Bötticher konſtatirt der Hamburger Senat habe
auf erfolgte Anfrage dem Bundesrath geantwortet die öffentlichen
Häuſer ſeien aufgehoben

Abg Bebel Soz weiſt darauf hin er habe ſchon im vorigen
Jahre mitgetheilt daß öffentliche Häuſer noch in Hamburg Lübeck Kiel
Bremen und Königsberg beſtehen

Abg Haſſe natlib fragt ob die Reichsregierung nicht ein neues
Auswanderungsgeſetz vorlegen will das von guter Wirkung für die
Auswanderer ſein könnte Der frühere Entwurf entſprach den An
forderungen eines Schutzgeſetzes für Auswanderer nicht Das ganze
Auswanderungsweſen würde am beſten in die Hände des Reiches ge
legt

Staatsſekretär v Bötticher erwidert der Reichstag ſei in dieſer
Seſſion dermaßen mit wichtigen Arbeiten überhäuft daß von der Ein
bringuug eines Auswanderungsgeſetzes abgeſehen ſei Die Aus
führungen des Vorredners werden im Bundesrathe jedenfalls Berück
ſichtigung finden

Abg Heyden Ekonſ regt vermehrte Fürſorge für unſere deutſchen
Seeleute in fremden Häfen an wo dieſelben leicht moraliſch und wirth
ſchaftlich ruinirt werden Ausländiſche Staaten ſeien uns in der Er
richtung von Seemannsheimen mit gutem Beiſpiel vorangegangen

Staatsſekretär v Bötticher erwidert die Fürſorge für die See
leute im Auslande liege ſchon heute den verbündeten Regierungen am
Herzen wir haben ſchon einen Fonds für Unterſtützungszwecke für
Seemannsheime ſind 6000 Mark pro Jahr ausgegeben

Abg Förſter Antiſemit findet es doch etwas wunderbar daß
die vom Abg Bebel vorgetragenen Thatſachen der Regierung nicht be
kannt geworden ſind

Damit ſchließt die Debatte die Poſition wird bewilligt
Bei dem Titel Abeiterſtatiſtik bemerkt Abg Bebel daß

über die Lage der Bäcker Müller Konditorgehilfen u ſ w ſchon Be
richte vorliegen Ueber diejenige der Kellner iſt wohl ein valdiger
Abſchluß zu erwarten Jch hoffe der Bundesrath wird dann mit
Maßnahmen vorgehen Bemerkenswerth iſt daß die Herſtellung der
Nahrungsmittel oft in den allerſchmutzigſten Räumen ſtattfindet Ab
hilfe für das ganze Reich iſt dringend geboten Auch bei den Fleiſchern
ſind die Zuſtände in Bezug auf Arbeitszeit und Arbeitsräume ebenſo
traurig wie bei den Bäckern Möge die Kommiſſion recht bald ihre
Unterſuchungen auch auf die Fleiſcherei und Brauerei ausdehnen Eine
überaus lange Arbeitszeit beſteht ferner bei den Verkehrsgewerben
Pferdebahnen und dergl Auch die Arbeitszeit der Wäſcherinnen iſt
ungebührlich lang 16 18 Stunden während die Löhne im um
gekehrten Verhältniß zur Arbeitszeit ſtehen

Staatsſekretär v Bötticher glaubt bezüglich der Arbeitsräume
nicht daß eine bloße Unterſuchung den Mißſtänden abhelfen könne
Dazu würde es geſetzlicher Beſtimmungen oder polizeilicher Vorſchriften
bedürfen Eine einheitliche Regelung für das ganze Reich iſt wegen
der Verſchiedenheit der Verhältniſſe kaum durchführbar lokale und
Bezirks Anordnungen empfehlen ſich hier mehr Jch erkenne aber gern
an daß hier außerordentlich viel zu beſſern iſt Was die Arbeitszeit
im Verkehrsgewerbe betrifft ſo ſind hier bereits vom preußiſchen
Handelsminiſter Unterſuchungen eingeleitet worden Ueber den Wäſcherei
betrieb ſind dem Bundesrathe Klagen noch nicht zugegangen

Abg Bebel Soz wünſcht wenigſtens eine allgemeine Unter
ſuchung von Reichswegen Die Macht einzuſchreiten hat die Polizei
ſchon jetzt Daß in den Wäſchereien eine zu lange Arbeitszeit herrſcht
iſt zweifellos das ſieht man in Berlin ja ſchon von den Fenſtern aus
Damit iſt die Sache erledigt

Bei dem Kapitel Statiſtiſches Amt verlangt Abg Schönlank
Soz wirkliche parlamentariſche Erhebungen wie ſie heute ſchon in

England beſtehen ſowie eine Erneuerung der heute ſchon veralteten
Berufs und Gewerbeſtatiſtik

Abg Haſſe natlib iſt im Allgemeinen mit den Wünſchen des
Vorredners einverſtanden Beſonders müßten auch die Reichs und
Landes Statiſtiken mehr Hand in Hand gehen

Staatsſekretär v Bötticher erwidert dem Abg Schönlank daß
unſere ſtatiſtiſchen Erhebungen durchaus geleiſtet haben was ſie leiſten
ſollten Grund zu einer Aenderung iſt alſo kaum vorhanden Was
eine Berufsſtatiſtik angeht ſo iſt darüber ſchon heute im Reichsamt
des Jnnern berathen worden wir glauben daß eine Berufszählung
mit der nächſten allgemeinen Volkszählung am 1 December 1895 wird
verbunden werden können Die Aufgaben die Staſtitiſchen Amtes
noch mehr zu erweitern dafür beſteht im Allgemeinen wenig Neigung

er einigen weiteren kurzen Bemerkungen wird die Poſition ge
nehmigt

Bei dem Kapitel Normal Aichungsamt wünſcht Abg Lenz
mann freiſ Beſſerſtellung der techniſchen Hilfsarbeiter

Staatsſekretär von Bötticher erwidert daß er nicht finden könne
daß es den erwähnten Beamtenkategorien an etwas fehle Der Name
mache doch nichts aus

Nach einigen kurzen Bemerkungen der Abgg Singer und Hammacher wird das Kapitel genehmigt

Beim Kapitel Reichsgeſundheitsamt erinnert Abg Prinz Caro
lath an die früher vom Reichstage beſchloſſene Reſolution betreffend
die Zulaſſung der Frauen zum mediziniſchen Studium Der
mediziniſche Beruf ſei allerdings gegenwärtig überfüllt aber trotzdem
ei die Berückſichtigung der Frauen wünſchenswerth Die Vertreter
ieſer Beſtrebungen ſeien früher ſchon an die Einzellandtage verwieſen

aber es müſſe doch hier feſtgeſtellt werden daß das Reich weiblichen
Aerzten die Praxis geſtatte Er bitte die Reichsregierung nochmals
ihre Stellung zu dieſer Frage in Erwägung zu ziehen

Staatsſekreiär von Bökticher erwidert ſein vorjähriger Stand
berg ſei durch nichts erſchüttert Das Reich könne abſolut nicht helfen
enn für das Reich beſtehe für Ausübung des ärztlichen Berufs durch

approbirte Aerzte abſolut kein Hinderniß Praktiſch ſei nur inſofern
etwas zu machen daß den Frauen in den Einzelſtaaten das mediziniſche
Studium ermöglicht würde und hierfür müßten ſie ein Maturitäts
Zeugniß beibringen Jn Berlin Karlsruhe und anderwärts beſtänden
ja auch ſchon Frauengymnaſien

Donnerstag den 8 Februar 1894

Die Gewerbeordnung ſpreche nur von Aerzten aber nicht von Aerztinnen
und inſofern ſei hier ſchon eine Aenderung von Nöthen

Rickert freiſ meint es werde wohl nichts übrig bleiben
als fich zunächſt an den preußiſchen Kultusminiſter zu wenden

Nach einigen weiteren unerheblichen Bemerkungen hierüber äußert
Abg Langerhans freiſ den Wunſch nach Einführung obli

gatoriſcher Leichenſchau im Reiche
Staatsſekretär von Bötticher erwidert die Reichsregierung werde

dieſer Frage näher treten ſobald das neue Seuchengeſetz erledigt ſei
auf wird das Kapitel Reichsgeſundheitsamt genehmigt und der

Reichstag vertagt ſich bis Mittwoch 1 Uhr Anträge aus dem Hauſe

Luſtige Echke
Und dann Mutter Man hat mir erzählt Du vier

Dich in dem Wohlthätigkeitsbazar für zwanzig Mark von einem Herrn
küſſen laſſen iſt das wahr Tochter Ach ja Mama es war
ja zum Beſten der Armen und dann wars auch ſo ein hübſcher
junger Mann

Ein ernſt mahnendes Lied Die Beſchaulichkeit ſeines Berufes

xeral Anzeiger für Halle n den Sag

mancherlei Eingebungen So ſingt er jetzt

v r e 4z n

ſobald die zehnte Stunde

kommt folgendes ernſt mahnende Lied

erfüllt den Nachtwächter von Sundhauſen bei Gotha mit

Tut s hat zehn geſchlagen
Das Wirthshaus iſt voll die Kirche iſt leer
Jn Sundhaufen geht Alles die Kreuz und die Quer
Der Mann bei der Kart die Frau ſitzt und wart
Kein Salz kein Brot daheim bitt re Noth Tut

JInſeraten Annahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Große Ulrichſtraſſe 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtrafte 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen
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2 Jirhung der 2 Klaſſe 190 Kgl Preuß Folterie
Nur die Gewinne über 108 Mt ſind den betreffenden Nummern in Klaummern beigefügt

Ohne Gewähr
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2 Zirhung der 2 Klaſſe 190 Kgl Prenß Fotterie

Nur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nunimern in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

6 Februar 1894 nachmittags
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Abg Dr Langerhans freiſ hält es für durchaus gerecht den
Frauen das ärztliche Studium und den ärztlichen Beruf zu öffnen
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S VnnervtagVon ſonnigen Küſten
Mittelmeerbriefe von Karl Böttcher

Original Bericht unſeres SpezialKorreſpondenten

vr Nachdruck verdoten
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mache ich eine arabiſche Gerichtsſtudie
Begleſtet von einem Dolmetſcher einem in fliegendem Burnus

feierlich einherſchreitenden Moslem mit etwas knarrender franzöſiſcher
Ausſprache geht es hinein in die Labyrinthe der verſchlungenen
mauriſchen Gäßchen Die Atmoſphäre arabiſchen Lebens umhaucht
mich Ueberall kleine flache Schmutzhäuſer weiß getünchte Moſcheen
geheimnißvolle Haremsfenſter

Bald ſtehe ich vor einem zierlichen Palaſt der geradezu kokettirt
mit den vielen geſchnörkelten Schriftzügen welche ſich auf ſeinen
ſonnenvollen Mauern herumtreiben Es ſind Sprüche aus dem
Koran Sprüche voll ſchwerer Religioſität und Lebensweisheit
Das Gebäude iſt das arabiſche Bagatell Gericht

Unverzagt hineingewagt
Jch betrete einen großen Hof mit ſchlanken Marmorſäulen Sie

ſind ganz blank gerieben von all den groben Leinwand Burnuſſen
welche ſeit Jahren hier herumlehnten Jn der Mitte plätſchert eine

Ueber die Dächer herein lugt der tiefblaue afrikaniſche
Himmel

Ueberall Maffen von Arabern Sie lagern auf den breiten Marmor
platten oder hocken an den grauen Wänden oder ſtehen unter den
Bogenwölbungen in debattirenden Gruppen Alle erwarten den An
fang der Gerichtsverhandlung und ſind erfüllt mit einer tüchtigen
Quantität Streitluſt und Rechthaberei

Beturbante Rechtsanwälte die mit überlegener Geſchäftsmiene
zwiſchen den Parteien herumkriechen ſchüren die Aufregung So ſind
ſie jetzt ſchon in Amt und Würden dieſe Herren Man ſieht wüthende
Geſten leidenſchaftliche Mimik auf den Marmorboden ſtampfende
nackte Beine Ein zerlumpter hochaufgeſchoſſener Kerl beſonders
iſt ganz aus den Fugen Sein Rechtsanwalt will jetzt dicht vor Be
ginn der Verhandlung noch einen Vorſchuß herausquetſchen Der
nacktbeinige Araber aber ſcheint das Vorſchußzahlen nicht gerade als
Spezialität zu betreiben Nun ſchleudert er ſaftige ſich überpurzelnde
Schimpfworte daher wie ſie kein arabiſches Lexikon verzeichnet

Einige feindliche Parteien vergleichen ſich Auch kluge Araber
mögen wiſſen daß Derjenige am beſten fährt der mit dem Gericht in
keinerlei Berührung kommt

In der Ecke haben ſich einige zwanzig tiefverſchleierte buntcoſtumirte
Haremsdamen zuſammengedrängt Von dorther kreiſcht ein Geſchnatter
wie aus einem Ententeich Die Schönen werden allerhand Geſchichten
aus ihren Harems vor den Gerichtshof ſchleppen Huh das kann gut
werden

Plötzlich tritt Alles beiſeite
Der berühmteſte Advokat von Tunis flüſtert mir mein Dol

metſcher zu
Ein tiefgebückter alter Mann in verſchliſſenem blauen Seiden

Burnus wankt daher Er wird an der linken Hand geführt während
ſeine rechte in der Luft herumtaſtet Jetzt geht er dicht an mir vorüber
Jch blicke ihm in die kleinen niedergeſchlagenen Augen Ach er
iſt blind der Arme ſtockblind Nun wankt er hinein in die
enge viereckige Gerichtsniſche wo die Verhandlungen ſtattfinden er
klimmt mühſam eine gepolſterte Bank ſchlägt die Beine untereinander
und knickt noch mehr zuſammen Das Häufchen Unglück iſt fertig

Wie Das iſt der berühmteſte tuneſiſche Rechtsanwalt frage ich
O warten Sie nur Sie werden ſtaunen

Platz Der Gerichtshof kommt
Voran in orangefarbenem Seiden Burnus und glänzenden Lack

pantoffeln der hochbetagte weißbärtige Präſident Hinter ihm vier
Richter in weißen Burnuſſen kräftige ruhigblickende Geſtalten

Tief verneigten ſich alle Turbane

Grurral Wuzeiger fur Halle unv ben Saaltrers 8 Februar Nr 33Jetzt ſtellen ſich die Richter im Kreiſe auf erheben die Hände zum Heute wird in das große tuneſiſche Strafgefängniß eine mächtige Welt

und beten Dann ſchütteln ſie die Pantoffeln von den
üßen betreten in ihren ſeidenen Strümpfen die Niſche ſetzen ſich auf

eine Bank ziehen die Füße hinauf und Weisheit und Gerechtigkeit
ſind eröffnet Die Verhandlungen beginnen

Jch muſtere das mit untergeſchlagenen Beinen dort hockende Richter
kollegium die ſtatuengleichen Geſtalten in ihren maleriſchen Trachten
Sie ſitzen da wie Götzenbilder wie Pagoden Der Eine blickt gedanken
los ins Weite als bekümmere er ſich keinen Pfifferling um das was
um ihn herum vorgeht Der Andere in ſeiner wuchtigen Korpulenz iſt
die Zufriedenheit ſelber wie wenn er ſagen wollte Streitet Euch
nur vor mir herum Jhr albernen Tröpfe Jch ruhe inzwiſchen auf
dem weichen Polſter aus und ſobald ich meine Zeit abgeſeſſen habe
gehe ich nach Hauſe zu meinen fünf Frauen Nur der alte Präſident
mit ſeiner monotonen Fiſtelſtimme und ſeinen unheimlich ruhigen Be
wegungen ſcheint ganz bei der Sache zu ſein

Nun arbeitet der Apparat der Rechtſprechung drauflos Raſch
folgen die einzelnen Gerichtsfälle aufeinander

Ein Kabyle iſt wegen Trunkenheit angeklagt Der Koran ſagt
Schon ein Tropfen Wein iſt verdammt Der Kabyle aber goß wieder

holt unheimliche Maſſen die ſonnenverbrannte Kehle hinunter
Verurtheilt Eine Harems Schöne hat auf der Straße kokettirend
vor einem Fremden den Schleier gelüſtet Verurtheilt Ein
Bednine ſchlug einen Neger blutig

Achtung Der berühmte Rechtsanwalt hat das Wort
Er murmelt zuerſt ein paar Worte in den weißen Bart Dann

ſpricht er lauter und lauter Sein Kopf erhebt ſich die ganze Geſtalt
wächſt auf dem Polſter Er wechſelt den Tonfall die Stimmung als
müſſe er die Richter theils nach der kalten theils nach der warmen
Methode bearbeiten Er ſpricht eindringlich überzeugend begeiſtert
Alles ſteht im Bann des gewaltigen Redners eines Redners von
Allah s Gnaden Nun ſchleudert er den Herren Sätze von übermenſch
licher Beweiskraft in s Geſicht Darauf citirte er ein paar Kraftſtellen
aus dem Koran wobei er die Hände beſchwörend gen Himmel hebt

t plötzlich knickt zuſammen und iſt wieder das Häufchen Un
glück

Am Richiertiſch eine Debatte von kaum einer halben Minute
der Beduine iſt freigeſprochen

Der alte blinde Rechtsanwalt aber wankt taſtend hinaus ſo ge
brochen als wäre er ein Miſſethäter der ſoeben zu mehrjährigem
ſchweren Kerker verurtheilt wurde

Etwa eine Stunde lang halte ich mich in dieſem arabiſchen Gerichts
ſaal auf Jnnerhalb dieſer Zeit werden ein gutes Dutzend Fälle
heruntergehaſpelt Der Angeklagte tritt auf ein paar Worte hin und
wider eine kurze Handbewegung des Präſidenten die Freiſprechung
iſt erfolgt oder die Verurtheilung

Während ich auf die Straße hinaustrete gedenke ich der
melancholiſchen Worte welche ich einſt von Windthorſt der kleinen
Excellenz im deutſchen Reichstag hörte Manches Gericht iſt nichts
weiter als eine Rechtsfabrik

Nun zum Regierungspalaſt des Bey
Jn einem Seitenflügel iſt das Strafgericht für ſchwere Verbrecher

einlogirt Der ganze Hofraum ſteckt gerade voll von Angeklagten Jch
muß mich durch eine wahre Volksverſammlung aneinander geketteter
Menſchen drängen die auf ihre Verurtheilung warten Echte Dante ſche
Höllengeſtalten Alles unter einander juſt wie es der Beſen der
arabiſchen Polizei zufammenfegte mürbe Greiſe in denen das Lebens
licht nur noch ſchwach glimmt halbverhungerte unreife Jünglinge aus
gemergelt wie Skelette über welche etwas Haut geſpannt iſt hoch
ſtämmige krausbärtige Hallunken mit verwegenen Gaunergeſichtern
von denen ich keinem Nachts allein in einem der dunklen Gäßchen be
gegnen möchte Es gehört wenig Phantaſie dazu um ſich dieſe Schauer
l als ausgefeimte Diebe furchtloſe Räuber entſchloſſene Mörder

zu denken
Mitten durch dies Strandgut arabiſcher Geſellſchaft ſchreiten mit

aufgepflanztem Bajonett Soldaten des Bey in kurzen verſchnürten

neuer Bewohner hineinſchwemmen
Ich darf dies arabiſche Gefängniß nicht unbeſucht laſſen Durch

lange Korridore geht s durch düſtere Gänge durch niedrige Eiſenthüren
Nun ſtehe ich im Halbdunkel vor einem breiten Gitter Dahinter eine
Zelle für etwa fünfzig Perſonen jeden Alters Sie liegen auf
zerriſſenen Strohmatten hernm lehnen an den feuchten Wänden haben
ſich in die Ecken zuſammengepfercht Auf allen Geſichtern tiefe Spuren
des Verwelkens gleichviel ob moraliſch oder phyſiſch betrachtet Dicke
verdorbene Luft haucht aus dem Gitter

Mein Erſcheinen verurſacht einen wahren Aufſtand Alles ſtürzt
an die Eiſenſtäbe heran Eine Maſſe ſchmutziger Hände ſtrecken ſich
mir entgegen Viele der Armen unterſtützen dies Betteln durch haſtige

Hand bewegungen nach dem Mund Sie haben Hunger quälenden
HungerWeiterhin liegen Gefängniſſe für härtere Strafen Einzelhaft

Dunkelzellen und dergleichen O manch armer Teufel wird hier in
tiefer Finſterniß zu Allah rufen oder der angedrohten Verſchärfung
ſeiner Gefangenſchaft entgegenzittern oder beinahe wahnſinnig
den Kopf an die Wand ſchlagen

Jetzt eine düſtere Hofniſche der Platz für Verbrecher die eine
beſondere Strafe zudiktirt erhalten Ach was für eine Die Füße
werden zwiſchen zwei Balken geſpannt und fünfzig oder hundert Peitſchen
hiebe auf die bloßen Fußſohlen ihn Da ertönt ſo mancher
Schmerzensſchrei der kein mitleidig Ohr trifft Höchſtens daß er als
ar Stöhnen die Gefangenen in den benachbarten Zellen er

chreckt
Tief und glücklich athme ich auf als mich wieder auf der Straße

der friſche Wind umweht Mit dieſer Gefängnißſtudie hab ich
von Tunis genug Noch einige Tage dann wird zur Weiterreiſe
gepackt Jch will nachſehen was Tripolis macht

e 2W Vermiſchtes
Die Geſchichte vom Geizhalſe der im größten Elend als

Bettler lebt an Entbehrung ſtirbt und dann einen ſchweren Geldſack
hinterläßt iſt ſchon oft vorgekommen Aber der Fall des Père
Fleutelot der dieſer Tage zu Auxerre im Alter von 85 Jahren
ſtarb iſt doch zu großartig um nicht erwähnt zu werden Der Alte
ſo ſchreibt man der Voſſ Ztg durchſtreifte ſeit Menſchengedenken
wenigſtens ſeit fünfzig Jahren tagtäglich die Gaſſen der Stadt um
Holzſtücke Kohlen Lumpen Cigarrenſtummel und ſonſtige Abfälle zu
ſammeln Er war dabei in Lumpen gehüllt und ſah ſo armſelig aus
daß manche gute Seele ihm freiwillig ein Almoſen gab Als nach
ſeinem Ableben die Gerichtsbehörde in Anweſenheit der Erben die über
aus ſchmutzige und verfallene Wohnung verſiegelte wurden im Keller
400 Flaſchen Bordeaux entdeckt die förmlich in Staub und Spinn
geweben verſchüttet dalagen Dieſer Wein iſt 1790 geherbſtet Fleutelot
hatte die 400 Flaſchen von ſeinen Eltern geerbt aber nie angerührt
und keine einzige davon getrunken Während des letzten Krieges blieb
ſein Haus unangetaſtet da Jedermann ſich ſcheute dem alten ſchmutzigen
Bettler Einquartierung zuzumuthen Die Erben wußten daß er Ver
mögen beſitzen müſſe Aber in allen Schränken und Spinden Stell
brettern und Schreibtiſchen des Hauſes wurden nur Staub und Spinn
gewebe entdeckt Endlich fand man in einem Winkel des Speichers
eine alte wurmſtichige Kiſte die ohne Schloß und mehrfach geborſten
war Sie war mit Werthpapieren jeder Größe und Farbe vollgepfropft
alle lagen in größter Unordnung durcheinander Zuſammen waren es
für 910 000 Fr Werthpapiere deren Zinsabſchnitte ſeit 1883 nicht mehr
abgetrennt waren und deshalb heute eine Summe von 140000 Fr
darſtellen Auch Geld wurde gefunden Fleutelot hinterläßt außerdem
ein großes Gut bei Villeneuve ſur Yonne das ſeit fünfzig Jahren ganz
ſich ſelbſt überlaſſen geblieben iſt Die Gebäude ſind zerfallen die
Ländereien eine Wildniß die 100 Hektare Holz ſind zu einem ordent
lichen Urwald gediehen Der Alte iſt vor Hunger und Kälte ge

Die Araber nehmen reſpektvolle Jacken So halten Bajonett und Ketten die Gefangenen zuſammen ſtorben
Haltung an Einige drängen ſich herzu um dem alten Präſidenten die Einige Schritte weiter arbeitet in einem anſtoßenden Zimmer der
Hand zu küſſen Gerichtshof Ernſte ruhige Stimmen ertönen durch die offene Thür

a ws vonObst Und Beeren Weine
aus der Kelterei von G Wesohe Quedlinburg

Kolossaler UIk für Uerren
Verlängerungs Nasen

r mit BrilleWenn man die

Ueber die P Kneiſel ſche

Haar Tinktur
Herrn P Kneifel in Dresden Jm Hinblick auf den ganz unerwarteten Er

prämiirt mit vielen war rege und erſten Preiſen viel
5 na en Urtheilen von Autoritäten und vielenJohannisbeerwein namhaften Aerzten eben ſo gut als echter Tokayer

und auch im Geſchmack von dieſem nicht zu unterſcheiden
Stachelbeerwein etwas herber voller Erſatz für Sherry

nach dem Gutachten des Städt chem LaboratoriumsHeidelbeerwein Stuttgart den beſten Rothweinen an die Seite zu ſtellen

Preiſe
ohannisbeerwein weiß u roth à Fl incl 100 Pfg

tachelbeerwein 100Heidelbeexrwein 99Apfelwein à ercl 35Niederlage für Halle bei Franz Köppe Wein
u Bierhandlung Gr Rättergasse ſ13

S Münchener Spatenbräu
empfiehlt und liefert 18 Fl 3 Mk

Kulmbacher Ex portbier
von vormals Carl Petz jetzt Aktien Geſellſchaft

ſchwerſte Qualität empfiehlt und liefert 20 Fl 3 Mk

Freyberg Bräu u Lagerbier
von Hermann Freyberg ſowie

am Flsener Bierder Feldſchlößchen Brauodrei Halle a
empfiehlt und liefert 30 Fl 3 Mk frei Haus

die Exportbier u Fruchtwein Haudlung von
Franz Köppe Gr Kittergaſſe 13

Daſelbſt Deutſches Porterbier Goſe vom Rittergut Döllnitz ſowie
Weizen Lagerbier

Massower Lotterie
Ziehung am 15 u 6 Febr 6197 Gewinne i W v 259 000 Mk

Hauptgewinn 50 000 Mk oder baar 45 000 MK
Alle Gewinne werden mit 90 h in bagarem Gelde ausgezahlt

à Loos 1 Mk 11 Looſe Mk 10 Liſte und Porto 30 Pfg
Leo Joseph Bankg Berlin Potsdamer Str 71

Reichsbank Giro Conto Telegr Adreſſe Haupltreffer Berlin

Auction
Donnerstag den 8 d Mts Vorm 10 Uhr und Freitag den 9 d Mts

Vorm 10 Uhr verkaufe ich Geiſtſtraße 39 hier zwangsweiſe
1 vollſtänd Ladeneinridytung Gaslampen Stühle

1 5tufenleiter etr ſowie den ganzen Beſtand eines
großen Schuhwaarengeſchäfts

Die LadenEinrichtung kommt Freitag Nachmittag zum Verkauf
I ütealkkendlorf

Gerichtsvollzieher
verſendet Anweiſung zur Rettung von Trunkſucht
mit auch ohne VorwiſſenAnentgeltlich M Valkenberg Berlin Oranuieunſtr 172

2 Lehrlinge finden in meinem Theater Orcheſter freundliche Aufnahme

Hugo Engelmann Kapellmeiſter am Concordia Theater

e Nase aufgesetetu hat so kann wan
durch Ausstossen

und Einziehen der
Luft die Nase lang
und Kurz machen

welches
sehr drol

S ligaussieht
und allge

meine
Heiterkeit

V erregtJ S W
hi eiel Pincenez

wodureh man gut sehen kann für jeden
Andern erscheinen die Augen so stark
schielend dass er entsetzt zurfekfahren
wird bis er sich fiber die gelungene
Täuschung selbst auslacht

Beide Gegenstände Hefere ich gegen
Einsendung von 1,10 in Briefmarken
ſraneo in Carton
H C L Schneider Berlin

Bernburgerstrasse 6

Wwe

0 3 0feurich Pianinos
anerkannt vorzüglichſtes bewährtes
Fabrikat prämiirt mit höchſten Anus
zeichnungen aus der Kgl Sächſ Hof
pionofabrik von J Feurich Leipzig
empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen von
450 1200 M

Be Döll un nie 1

folg den ich nach jahrelangem gänzlich vergeblichen Gebrauch der vielen angeprieſenen
Haarwuchsmittel durch Jhre vortreffliche Tinktur gefunden drängt es mich Jhnen
dafür meine Anerkenntniß auszuſprechen Nachdem das Ausfallen meiner immer
mehr dahin geſchwundenen Kopfhaare ſchon nach Gebrauch einiger Fl nicht nur auf
hörte ſondern auch die bereits ſtark gelichteten Stellen ſich wieder mit jungen Haaren
bedeckten habe ich nun nach fortgeſetztem Gebrauch wieder wie früher mein ſchönes
volles Haar der Erfolg war für mich thatſächlich ein wunderbarer Jndem
ich Jhnen durch Erlaubniß der Veröffentlichung dieſes Schreibens hiermit meinen
Dank abſtatte thue ich dies um ſo lieber als ich bei dem vielen Schwindel auf dieſem
Gebiete mit Empfehlung dieſes ausgezeichneten Cosmeticums allen Haarleidenden
einen wirklichen Dienſt zu erweiſen hoffe Hochacht Heinrich Freiherr von
Lindenan Karlsruhe den 21 Juni 1892 Hirſchſtr 83

Obige Tinktur amtlich geprüft iſt in Halle zu haben bei A Schlüter
Nacht Gr Steinſtr 6 I Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 F A Patz
Gr Ulrichſtr 10 in Fl zu 1 2 u 3 Mk

Schwarze und grüne

he esneueſter Ernte von vorzügl Geſchmack
Vanille

Cacao s
Chocoladen

Fleiſchextracte

Suppentafeln c
halten beſtens empfohlen

E Walther s Nachlf
Moritzzwiuger 1 u Steinweg 26

Gegen

Rheumatismus
Gicht Kerveuleiden

Neuralgien aller Art Jschias Hüftnerven
entzündung Gelenkverſtauchungen Blut
andrang nach d Kopf Harileibigkeit und
Blähungen empfiehlt ſich

die Maſſage u Dampfbadeanſtalt von

F Schmickt
Brüderſtr 11 am Markt

m mäcohste Ziehung

20 Februar 1894
Laut Reichsgeſetz vom 8 Juni 1871

im ganzen deutſchen Reiche geſetzlich
J zu ſpielen erlaubte

Stadt Barletta Loose
Haupttreffer ſteigend bis 2 Millionen

1 Million 500 000 400 000200 000 160 000 50 000 30 000
J 25 000 20000 10000 5000
J 2000 1000 Frs u ſ w
J Jedes Loos muß in den bevorſtehen

den Ziehungen gen werden
Die Monats Einlage beträgt auf

ein ganzes Loos 4 Mark
J mit ſofortigem Gewinn Anrecht

Näheres beſagen die Proſpekte
welche ich gratis und franko verſchicke

S Staatslooſe Handlung P Andreas
Düsseldorf a Rh

Für Schuhmacher
Ober und Unterleder Ausſchnitt

eignes Fabrikat billigſt bei
O A Matthesius

Lohgerberei und Lederhandlung
am neuen Wochenmarkt

deutſch

mit jährlich 10 Ziehnngen
Nächſte Ziehung 20 Febr u 16 März 1894
Haupttreff 2,000,000 1,000,000 500,000

400,000 200,000 Fres c
Zedes Loos gewinnt Alſo Keine
Aieten Monats Einzahlung auf

W 3 ganze Looſe 5 Ak W
Porto 30 Pfg Aufträge umgehend er

beten auch Nachnahme

Agentur Hermann Döhring
Liegnitz Sedanſtraße 6

Phönix Nähmaschinen
Schnellnäher

beſte Maſchine der Gegenwart Pfaff
Singer und Ringſchiffchen Näh
maſchinen empfiehlt

M Schömifmg
Dachritzgaſſe 1 I

Nähmaſchinen Reparatur Werkſtatt

Bniter von friſcher ſüßer Sahne netto
8 Pfd I 8 A6 20 II 750 verſend franko gegen Nachnahme

A Feldhaus Ortelésburg Oſtpr
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